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Zum Tag des Ehrenamts:  Die Jugendverbände sagen Danke 
 
Die aktuelle Lage bringt für viele Menschen, Unternehmen und Vereine Unwägbar-
keiten mit sich. Sie fordert auch die drei grössten Jugendverbände der Schweiz, die 
Pfadi, die Jubla und den Cevi, die gemeinsam knapp 100’000 Mitglieder vereinen. Mit 
grossem ehrenamtlichem Engagement, viel Kreativität und Verantwortungsbewusst-
sein haben diese den Widrigkeiten getrotzt. So haben ihre Leitungspersonen Mög-
lichkeiten gefunden, Kinder und Jugendliche – online und offline – sinnvoll zu be-
schäftigen und sich sozial zu engagieren. Dafür sagen die Verbände Danke. 
 
Viele Abteilungen, Scharen und Ortsgruppen haben ihre Programme im Frühjahr, als 
keine Treffen möglich waren, kurzerhand ins Internet verlegt. So brachten sie Kin-
dern und Jugendlichen die Pfadi, die Jubla oder den Cevi online nach Hause. Unter 
Einhaltung der Schutzmassnahmen sind inzwischen auch offline spannende, sportli-
che und lehrreiche Aktivitäten möglich. Sabrina Bosshard, Ausbildungsverantwortli-
che des Cevi Schweiz sagt hierzu: „Wir haben viele kreative Ideen gesehen. Beispiels-
weise Bastelanleitungen für einen Flaschenwald, Video-Backanleitungen für Schlan-
genbrote, sportliche Parcours durch Haus und Garten, Schnitzeljagden für ganze Fa-
milien im Wald oder etwa sogar eigens produzierte Hörspiele.“ 
 
Diese Angebote sind für alle offen und unterstützen Eltern dabei, das Freizeitpro-
gramm ihrer Kinder abwechslungsreich und sinnvoll zu gestalten.  
 
Zahlreiche ehrenamtlich engagierte Mitglieder setzten sich in den vergangenen Mo-
naten auch solidarisch ein. Sie unterstützen zum Beispiel ältere und gefährdete Men-
schen bei ihren täglichen Besorgungen. “Damit übernehmen diese jungen Menschen 
einen wichtigen Teil der gesellschaftlichen Verantwortung, die wir als Jugendverbän-
de tragen”, sagt Adrian Elsener, Geschäftsleiter der Pfadibewegung Schweiz. 
 
Hohes Mass an Verantwortungsbewusstsein 
“Dass die Sommer- und Herbstlager mit den nötigen Schutzmassnahmen stattfinden 
konnten, entschädigte viele Kinder und Jugendliche für die nicht durchgeführten Ak-
tivitäten im Frühjahr”, sagt Alice Stierli, Co-Präsidentin von Jungwacht Blauring 
Schweiz (Jubla), obschon leider aufgrund der Planungsunsicherheit auch einige Lager 
abgesagt werden mussten. Umso mehr zeigt sich Stierli beeindruckt von den Lei-
tungspersonen: “Wo Programme nach wie vor analog umgesetzt werden, legen die 
jungen Leitungspersonen ein hohes Mass an Verantwortungsbewusstsein und Sorg-
falt an den Tag.” Die Weisungen des Bundes und der jeweiligen kantonalen Behörden 
würden konsequent angewandt, Schutzkonzepte eingehalten und Aktivitäten ent-
sprechend angepasst. 



 
Vielen Dank für das Engagement 
Die drei Verbände danken zum Tag des Ehrenamts am 5. Dezember ihren Mitgliedern 
für ihr unermüdliches Engagement, ihre Flexibilität und ihren Ideenreichtum. Sie un-
terstreichen gerade in dieser Zeit den grossen gesellschaftlichen Wert der verbandli-
chen Kinder- und Jugendarbeit. 
 
Weitere Informationen: 
 
Cevi Schweiz 
Felix Furrer, Mediensprecher 
044 213 20 46 | medien@cevi.ch 
 
 
Jungwacht Blauring Schweiz 
Daniel Bekcic, Leiter Kommunikation 
041 419 47 47 (65) | kommunikation@jubla.ch 
 
Pfadibewegung Schweiz 
Daniela Diener, Mediensprecherin 
079 687 54 75 | daniela.diener@pbs.ch 
 
 
 
Die drei grössten Kinder- und Jugendverbände der Schweiz 
 
Cevi Schweiz | www.cevi.ch  
Der Cevi ist der drittgrösste Jugendverband in der Schweiz. Er umfasst rund 13 000 
Mitglieder in über 200 lokalen Vereinen, führt jährlich über 80 Ausbildungskurse und 
gegen 300 Lager durch. Als christlich und international ausgerichtete Jugendbewe-
gung stehen Leiterschaft und das Befähigen von Menschen im Zentrum aller Tätigkei-
ten. Der Cevi Schweiz ist Teil der europäischen und weltweiten Cevi-Verbände YMCA 
und YWCA mit insgesamt 70 Millionen Mitgliedern. 
 
Jungwacht Blauring Schweiz | www.jubla.ch  
Jungwacht Blauring Schweiz ist der nationale Verband von Jungwacht Blauring (Jub-
la), dem grössten katholischen Jugendverband der Schweiz mit rund 32’000 Mitglie-
dern. In rund 400 Scharen (lokale Gruppen) bietet die Jubla in der ganzen Deutsch-
schweiz hochwertige und sinnvolle Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche an. 
Leitungspersonen der Jubla leisten jährlich rund 3’000’000 Stunden ehrenamtliches 
Engagement, z.B. im Bereich Aus- und Weiterbildung.  
 
Pfadibewegung Schweiz (PBS) | www.pfadi.swiss 
Die Pfadibewegung Schweiz (PBS) ist der nationale Verband der Pfadis. Die PBS zählt 
über 48 000 Mitglieder und ist in 22 kantonalen Verbänden und 550 lokalen Gruppen 
organisiert. Die lokalen Gruppen (Abteilungen) werden von ehrenamtlichen Leitenden 
geleitet, die eine anwendungsorientierte Ausbildung durchlaufen haben. 
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